
Aus den Gemeinden

St.Gallen C

Kaum werden die Tage kürzer, ist das Wetter
grauer und nasser und sind die letzten bunten
Blätter zusammengekehrt, schleicht er sich
an – der Novemberblues! Das Licht fehlt, die
Wärme auch und der Cappuccino im Strassen-
café sowieso. Alljährlich hören wir dieselben
Tipps: Wir sollen bei jedem Wetter rausgehen,
weil das Licht die Vitamin-D-Produktion an-
kurbelt. Wir müssen jeden Abend aufschrei-
ben, was gut war an diesem Tag, weil positive
Gedanken das Grau etwas heller machen.
Oder wir können uns doch einen Schubs ge-
ben und mit Freunden den Weihnachtsmarkt
besuchen, weil Geselligkeit die trübe Stim-
mung vertreibt. Wir sollen, müssen und kön-
nen also den Blues bekämpfen und uns dage-
gen wehren. Noch etwas, das zu unserer Opti-
mierung beiträgt und ein weiterer Punkt auf
der To-do-Liste. Doch was tun, wenn uns Spa-
zierengehen langweilt oder die Kraft fehlt, je-
den Abend das Tagebuch hervorzunehmen
und der Glühwein sowieso zu süss ist? Es wä-
re ja auch möglich, sich dem Blues einfach et-

was hinzugeben. So in der Art einer kleinen
Winterruhe…
Ein etwas anderer Tipp ist mir letzthin begeg-
net: «Zeig dem November, wo dein Lächeln
hängt.» Das gefällt mir. Das nimmt sofort den
ganzen Druck raus. Der Novemberblues
braucht nur unser Lächeln. Wir müssen nicht
stark sein und ihm zeigen, wo der Hammer
hängt – nur unser Lächeln. Ein nachsichtiges
Lächeln, weil er uns wieder erwischt hat – mit
seinem Schmuddelwetter und der trüben
Stimmung. Ein ganz kleines Lächeln, weil es
für mehr einfach nicht reicht. Oder vielleicht
auch ein Grinsen und ein trotziges: «Du kannst
mich mal!» Und dann vielleicht doch rausge-
hen – mit Gummistiefeln und buntem Schirm.
Oder doch Tagebuch schreiben und sich
selbst wieder einmal genau zuhören. Und
doch noch mit Freundinnen auf den Weih-
nachtsmarkt gehen und den heissen Glühwein
schlürfen.
Egal wie Sie es machen: Zeigen Sie dem
November, wo Ihr Lächeln hängt!■

«Zeig dem November, wo dein Lächeln hängt!»

Text: Cathrin Legler| Foto: Brigi Uhrin auf Unsplash
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Gottesdienste

St.Laurenzen
So, 10.30 Uhr

Linsebühl
So, 10.00 Uhr

St.Georgen
So, 10.00 Uhr

Riethüsli
So, 10.00 Uhr

Kantonsspital
So, 10.00 Uhr

Eglise française
So, 10.00 Uhr

Reformationssonntag
1. November

So 10 Uhr St.Laurenzen
Gemeinsamer Gottesdienst mit Übertragung SRF und Eurovision

Pfrn. K. Bolt und Pfrn. C. Legler

kath. GD für alle
A. Züger Wirth

Sonntag
8. November

9.30 Uhr
Pfrn. K. Bolt
ZMORGEL

Diakon D. Bertoldo Pfr. M. Unholz Pfr. M. Wenk
Gmeinsam-GD

evang.-ref. GD für alle
Einsetzung Pfrn. S. Schewe
und Pfr. Ch. Baumann

Pfr. B. Zouma

Montag / Samstag
9. / 14. November

Mo 19 Uhr
Pfrn. C. Legler/Freiwillige
GD mit heilsamer
Berührung

Sa 18 Uhr
Wiborada-Kapelle
Feiern und Teilen

Sa 17 Uhr
Lichtfeier im Gedenken
an die im Spital Verstor-
benen

Sonntag
15. November

So 10.30 Uhr St.Laurenzen
Pfrn. C. Legler und Pfr. St. Lippuner / Gemeinsamer Gottesdienst

kath. GD für alle
S. Koller

Pfr. B. Zouma

Samstag
21. November

17 Uhr
Pfr. M. Wenk
GD m. Totengedenken

Ewigkeitssonntag
22. November

Pfrn. K. Bolt
Pfrn. C. Legler

Pfr. St. Lippuner 17 Uhr
Pfr. M. Unholz und Team

kath. GD für alle
E. Tomasi u. R. Oberholzer

Pfr. B. Zouma

Sonntag
29. November
1. Advent mit
Abendmahl

Pfrn. K. Bolt 16 Uhr
Pfr. St. Lippuner

Pfr. M. Unholz Diakon D. Bertoldo
der andere GD

kath. GD für alle
A. Winter

Pfr. B. Zouma



Kirche findet Stadt

Aktuell aus Straubenzell:

Begrüssungsgottesdienst von  
Pfrn. Christina Schefer
Sonntag, 1. November, 10 Uhr, Kirche  
Bruggen, anschliessend Apéro

Kammermusik-Konzert
Wir laden Sie ein, zu festlicher Barock-mu-
sik mit Kompositionen von Händel, Tele-
mann, Debussy sowie Ballettmusik von 
Tschaikowsky. Es musizieren wie-derum 
Mio Yamamoto (Geige), Julia Krüger (zweite 
Geige), Olaf Krüger (Cello) und Mako Boet-
schi-Yamazaki (Flügel und Orgel).
Das Konzert findet am Sonntag, 8. Novem-
ber um 17 Uhr in der reformierten Kirche 
Bruggen statt. Der Eintritt ist frei, es wird 
eine Kollekte erhoben. Anschliessend sind 
Sie eingeladen zu einem Apéro.

Kerzenziehen
Das Kerzenziehen findet vom 7. bis  
15. November im Begegnungszentrum, 
Oberstrasse 299, statt. Die genauen Daten 
und Zeiten entnehmen Sie bitte unserer 
Website www.straubenzell.ch

Eltern-Kind-Treff
Am Dienstagvormittag, zwischen 9 und  
11 Uhr, Kirchensaal Bruggen (Zürcher  
Strasse 223)
Daten: 4./11./18./25. November
Weitere Infos: claudia.rufer@straubenzell.ch

Lust auf eine Partie Dart? Schnappen Sie 
sich die Pfeile und spielen Sie mit!
Dienstag, 10./24. November, 18.45-21.00 Uhr 
in der Kirche Bruggen (Haupteingang be-
nutzen)
Wichtig: Die Kirche ist nicht geheizt. Bitte 
kleiden Sie sich entsprechend warm und 
bequem.
Keine Anmeldung erforderlich. Getränke 
stehen zur Verfügung.
Weitere Infos: claudia.rufer@straubenzell.ch

Einladung zum Abschiedsgottesdienst
von Pfarrerin Regula Hermann

Sonntag, 29. November, 16 Uhr,
Kirche Bruggen, anschl. Abendessen
im Kirchgemeindehaus Lachen.
Anmeldung für das Abendessen
bitte bis 22. November an:
Christine Wymann, Tel. 071 277 12 60 oder
christine.wymann@straubenzell.ch

Neues Angebot in Straubenzell: Eltern-Kind-Singen
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Wer spielt und singt mit im Kinderchor-
Weihnachtsprojekt in St.Mangen?

Die Teilnahme ist kostenlos.

Für alle, die sich schnell anmelden, besteht die 
Möglichkeit, das Weihnachtspiel, das Verena 
Förster selbst schreibt, mitzugestalten und Ide-
en für die eigene Rolle einzubringen.

Anmeldung erbeten bis 3. November an
Verena Förster, Falkensteinstrasse 9,
9000 St.Gallen, kinderchor@ref-sgc.ch.

Infos gibt es unter www.ref-sgc.ch/
kinderkantorei.

Wir freuen uns auf viele begeisterte Mitwirken-
de.

Proben im Kirchgemeindehaus Linsebühl, 
Flurhofstrasse 3: 
Montag, 16., 23., 30. November und 7. Dezem-
ber für 4-13-Jährige: 17.30–18.15 Uhr, 
zusätzlich für 7-13-Jährige: 18.15–19.00 Uhr 
Montag, 14. Dezember
Hauptprobe für 4-13-Jährige: 17.30–18.30 Uhr, 
zusätzlich für 7-13-Jährige: 18.30–19.15 Uhr

Aufführung in der Kirche St.Mangen:
Samstag, 19. Dezember
15.30-17.00 Uhr: Vorpobe
17.00-17.30 Uhr: Pause mit Verpflegung und 
Kostümierung
17.30-18.30 Uhr: Aufführung des Weihnachts-
spiels im Rahmen des Gottesdienstes

Am Samstag, 19. Dezember um 17.30 Uhr wird in der Kirche St.Mangen im Rahmen eines Famili-
enweihnachtsgottesdienstes das diesjährige Weihnachtsspiel der Kinder- und Jugendkantorei  
St.Gallen C, die unter der Leitung von Verena Förster steht, aufgeführt. Das Stück steht unter 
dem Schuljahresmotto des Chores «Wie fühlst Du Dich – wie fühle ich mich?»
Alle interessierten Kinder von 4–13 Jahren sind herzlich eingeladen, mitzuspielen und mitzusin-
gen.

Adventskurs:
Rica auf dem Weg nach
Bethlehem mit Advents-
kalender für jeden Tag
Das ist ein Angebot für alle Kinder von 1½ bis 
4 Jahren, mit ihren Eltern, Grosseltern, oder ei-
ner anderen Begleitperson. Jüngere Geschwis-
ter dürfen gerne mitgebracht werden. Unsere 
Kurse bestehen jeweils aus fünf aufeinanderfol-
genden Mittwochvormittagen. Jeweils im An-
schluss ist Zeit für Gespräche, Spiel und Kaffee.

Ort: 	 Begegnungzentrum, Oberstrasse 299
Zeit: 	 Jeweils am Mittwoch, 9.30-10.00 Uhr, 
		  anschliessend Zeit zum Austausch
		  und Spielen
Daten:	 18. und 25. November und 2./9. und
		  16. Dezember
Anm.: 	 info@straubenzell.ch
Kontakt:	Popularmusikerin Karin Heeb 
		  (karin.heeb@straubenzell.ch) und
		  Pfarrerin Anne Dietrich
		  (anne.dietrich@straubenzell.ch)
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Cathrin Legler (51 J.), Pfarrerin St. Gallen Cent-
rum und «reformiert mittendrin» Cityseelsorge
Tätigkeit früher: Bis April 2025 arbeitete ich im 
Tecum, dem Bildungszentrum der Thurgauer 
Landeskirche in der Kartause Ittingen.
Lieblingsort: Bin gerne in der Innenstadt von  
St. Gallen unterwegs!

Was lieben Sie an Ihrer Arbeit besonders?
Mein Beruf ist sehr vielseitig. Am meisten freut 
es mich, immer wieder Menschen in so vielen 
Lebenslagen zu begegnen.

Am gleichen Tag ein Trauergespräch zu führen, 
Religionsunterricht zu geben und einen Gottes-
dienst vorzubereiten, ist sehr besonders. 

Welche Begegnung hat Sie in letzter Zeit be-
sonders berührt?
Ich stehe oft am Freitagmorgen auf dem Bau-
ernmarkt mit «Ganz Ohr». Da begegnete ich z.B. 
einer Frau, die sehr traurig darüber ist, dass 
ihr Enkel nicht getauft wurde. Über diese Trau-
er zu sprechen, hat mich berührt. 

Was macht einen guten Arbeitstag für Sie 
aus?
Mir liegt Teamarbeit am Herzen. Wenn ich – bei 
Sitzungen oder gemeinsamen Projekten – spü-
re, dass andere mit mir zusammen die Freude 
am Beruf teilen, wird mein Arbeitstag reich. 
Und auch: Wenn alle Emails abends beantwor-
tet sind. 

Was würden Sie sich manchmal von der Ge-
meinde wünschen?
Manchmal wünsche ich mir, dass Menschen 
aus der Gemeinde sich noch aktiver einbrin-
gen. Nicht einfach sagen «Man sollte mal…», 
sondern selbst aktiv werden! Das macht uns 
Reformierte aus, dass wir die Kirche gemein-
sam auf Augenhöhe gestalten und uns einbrin-
gen können. 

Wenn Sie an die Zukunft der Kirche denken – 
was gibt Ihnen Hoffnung?
Ich erlebe bei uns in der Kirche einen «Spirit», 
der mir Hoffnung gibt. Menschen lassen sich 
berühren, teilen sich mit. Gemeinschaft und Zu-
sammenhalt wird spürbar.

Menschen aus unseren Kirchgemeinden
5 Fragen – 5 Antworten
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Im Licht… verwandelt
Feier für Menschen, die um ein Kind trauern

Gesamtstädtische 
Reformationsfeier

Advents-Oase in der
Kirche Linsebühl

Der St.Galler Rabbiner Dr. Shlomo Tikochinski 
spricht an der gesamtstädtischen Reformati-
onsfeier.

Seit über 100 Jahren lädt das Evangelisch-refor-
mierte Forum St.Gallen (früher: «Freie protes-
tantische Vereinigung St.Gallen) zu einer ge-
samtstädtischen Reformationsfeier, jeweils am 
Montagabend nach dem Reformationssonntag, 
aktuell am 2. November 2026, 19 Uhr in die Kir-
che St.Laurenzen. 

Bis 1978 fand die Feier in der Tonhalle statt – 
mit Referierenden aus Theologie, Politik und 
Wirtschaft unter der Mitwirkung der vereinig-
ten Chöre der drei stätischen Kirchgemeinden. 
Karl Barth oder Emil Brunner waren Gäste, 
1991 mit Bischof Kurt Koch erstmals ein Katho-
lik wie auch 1996 mit Bischof Ivo Führer. 

An der kommenden Reformationsfeier am 2.11. 
hält die Festansprache mit Dr. Shlomo 
Tikochinski erstmals ein Rabbiner. Er wird 
sprechen über seine Sicht auf Jesus als Histori-
ker, als Rabbiner und als Shlomo Tikochinski. 
Und wie vor einem Jahr bei der Feier mit Alt-
bundesrat Moriz Leuenberger (https://youtu.
be/_OXq8-UsmkU?si=AlMhl50x86jLV_FC) singt 
der Gospelchor «Gospel im Centrum» Lieder 
aus dem aktuellen Jahresprogramm. 

Thema des diesjährigen Winterprogramms des 
Forums ist die gegenseitige Inspiration zwi-
schen Judentum und Christentum von der 
Frühzeit bis in die Gegenwart. Judentum und 
Christentum waren oft im Streit, aber es gibt 
auch die Geschichte der gegenseitig positiven 
Beeinflussung. Davon handeln dann auch die 
vier Montagsvorträge im Februar 2027.

Donnerstag, 3. Dezember, 17.00-19.00 Uhr

Im hektischen Alltag der Vorweihnachtszeit 
möchten wir die Möglichkeit bieten, innezuhal-
ten und zur Ruhe zu kommen. Nutzen Sie diese 
Gelegenheit und geniessen Sie Musik, Kerzen-
schein und eine kurze Andacht.

Die von der Kinderspitalseelsorge und der City-
seelsorge vorbereitete Feier will die Hoffnung 
stärken, dass die so vermissten Kinder im Tod 
nicht das Ende, sondern Übergang und Wand-
lung erfahren haben und nun geborgen sind an 
einem sicheren Ort. Eingeladen sind verwaiste 
Eltern, Geschwister, Grosseltern, Paten, Freun-
dinnen und Freunde, Wegbegleitende... Dabei 
spielt es keine Rolle, ob der Verlust erst kürz-
lich geschah oder Jahre zurückliegt.

Anschliessend besteht die Möglichkeit, bei Kaf-
fee und Kuchen oder einem Glas Wein noch et-
was zu verweilen.

Auf die Begegnung mit Ihnen/Euch freut sich 
das ökumenische Team:
-	 Dorothee Buschor Brunner (Seelsorgerin am 
	 Ostschweizer Kinderspital)
-	 Cathrin Legler & Matthias Wenk
	 (Cityseelsorge «reformiert mittendrin»)
-	 Robert Fricker (Musiker)

Samstag, 7. November, 
17 Uhr, Kirche

St.Peter und Paul 
Rotmonten

Auch dieses 
Jahr laden wir 
zu einer Ge-
denkfeier für 
verstorbene 
Kinder ein. Sie 
bietet Raum, in 

Gedanken und 
Erinnerungen 

bei diesen Kin-
dern zu verweilen, 

und zwar unabhängig 
davon, ob sie während 

der Schwangerschaft, kurz 
vor oder nach der Geburt, im 

Kindes-, Jugend- oder jungen Erwachsenenal-
ter verstorben sind. 
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Aktuell aus dem Tablat:

Zeit im Klang
Donnerstag, 5. November, 18.15 bis 
19.00 Uhr, Kirche Heiligkreuz

Unruhige Gedanken, Hektik, Ängste und Sor-
gen für eine Zeitlang verabschieden. Zur Ru-
he kommen. Entspannen. Aufgehoben sein.
Zu sich selbst finden. Neue Energie tanken.
Dies und mehr möchte Ihnen «Zeit im Klang»
anbieten und ermöglichen.
Matten, Decken & Kissen vorhanden. Zur 
Teilnahme sind keine Vorkenntnisse nötig.
Leitung: Verena Gerber, Klangpraktikerin 
nach Peter Hess.
Kontakt:  
Verena Gerber, verenagerber@bluewin.ch

Lottoabend Halden
Samstag, 7. November, 19.30 bis 23.30 Uhr
ökum. Gemeindezentrum Halden, Oberhal-
denstrasse 25

Auch dieses Jahr haben wir, bzw. Roman 
Willi und sein Team, keine Mühen gescheut 
und wieder viele attraktive Preise organi-
siert. Es gibt unter anderem Haushaltgeräte, 
Gutscheine, Geschenkkörbe und als Haupt-
preis ein Mountainbike. Der Erlös dieses An-
lasses kommt den Bedürftigen unserer Ge-
meinde zugute.
Wir freuen uns auf ein möglichst zahlreiches 
Erscheinen.
Kontakt: Roman Willi, Tel. 071 288 15 42
pfarramt.halden@kathsg.ch

Erzählcafé im Foyer des Notkerianum
Freitag, 13. November, 14.30 Uhr,
Notkerianum - Foyer, Rorschacherstr. 258

Was am Ende zählt – von dem, was 
WIRKLICH wichtig ist
Im Alltag bieten sich viele Möglichkeiten 
und Optionen. Was ist mir WIRKLICH wich-
tig?
Und wie sorge ich dafür, dass ich dies nicht 
aus den Augen verliere? Ist diese Frage mit
Blick auf unseren Lebensabend einfacher zu 
beantworten? Und welche meiner Werte und 
Erfahrungen prägen sie mit? Wir teilen unse-
re Lebenserfahrungen dazu.
Moderation: Renato Maag und Sandra Stark

Anmeldung bis 1 Woche im Voraus. Auch 
spontan Teilnehmende sind willkommen.
Die Veranstaltung ist kostenlos.
Fahrdienst bei Bedarf: Sandra Stark (Pro 
Senectute), 071 227 60 08, sandra.stark@
sg.prosenectute.ch, renato.maag@tablat.ch

Gedanken & Musik
Freitag, 13. November, 19 Uhr, 
Kirche Grossacker
Thema: «Nebelsuppe» 
Texte: Pfarrerin Andrea Weinhold
Musik: Markus Suhner, Saxophon, Esther 
Uhland, Orgel und Klavier; anschliessend 
Apéro
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Kerzenziehen im Zelt am Sternenmarkt 2026
Auch in diesem Jahr lädt das Kerzenziehzelt 
ab dem ersten Adventssamstag wieder zwei 
Wochen lang zu Beschaulichkeit und Ent-
schleunigung ein. Nehmen Sie sich eine Aus-
zeit und ziehen Sie bei uns eine Kerze aus Bie-
nenwachs. Etwas Besonderes geht vom Licht 
einer Kerze aus: es verschenkt Wärme und Be-
sinnlichkeit. Kerzenlicht steht für Hoffnung, 
und teilt man es, wird es mehr. Dieser Zauber 
des Kerzenlichts entfaltet sich bei uns im Ker-
zenziehzelt am Sternenmarkt. 

Von Samstag, 28. November bis Sonntag,
13. Dezember, sind wir für Sie da:

Montag bis Freitag: 	 12 bis 18 Uhr
Samstag und Sonntag: 	 11 bis 17 Uhr
Neuer Ort:		  Gallusstrasse 16

Doch damit das Kerzenziehen überhaupt zwei 
Wochen lang Gäste empfangen kann, brauchen 
wir noch immer freiwillige Helfer:innen! Auf 
www.kathsg.ch/veranstaltung/33026/ können 
Sie sich in die freien Zeitfenster eintragen.
Vielen herzlichen Dank für Deine Mithilfe!

Trägerschaft:
Jugendarbeit und Cityseelsorge der katholi-
schen und reformierten Kirche

Matthias Wenk, reformiert mittendrin
079 610 68 82, matthias.wenk@ref-shc.ch

Kornel Zillig, Akj – Arbeitsstelle kirchliche
Jugendarbeit, 071 224 05 25, info@akj.ch

«Kaffee & so»
am Ewigkeitssonntag 

Waldgwunder Herbst

Sonntag, 22. November, 13 Uhr, Ostfriedhof

Für viele Menschen ist der November eine tris-
te Zeit der Stille. Es ist ein Monat, der zum Ge-
denken und Erinnern an die Verstorbenen ein-
lädt und Gefühle wie Trauer, Einsamkeit und 
Melancholie hervorrufen kann. Anlässlich des 
Ewigkeitssonntags am 22. November sind wir 
als Cityseelsorge von «reformiert mittendrin» 
ab 13 Uhr mit dem Angebot von «Kaffee & so» 
auf dem Ostfriedhof St.Gallen präsent. Als 
Team laden wir Sie und Euch dazu ein, sich an 
der Feuerschale bei heissen Getränken zu wär-
men und miteinander ins Gespräch zu kom-
men. Wir freuen uns auf die Begegnungen mit 
Ihnen und Euch!
Das Team von «reformiert mittendrin»

Samstag, 7. November 2026, 9 Uhr,
Treffpunkt Haltestelle «Uni/Gatterstrasse»

In jeder der vier Jahreszeiten werden wir auf-
merksam und achtsam für das, was sich im 
Wald und in sich regt. Wir lauschen und 
schweigen, tasten, sehen und experimentieren 
mit dem, was immer schon ohne unser Zutun 
da ist. Und werden so offen zum Gwundern für 
Gottes überraschende Gegenwart. Gerade der 
Herbst macht uns bewusst, dass alles Leben 
eingebettet ist, im Kreislauf von Vergehen und 
Werden. Was darf ich loslassen? Worauf möch-
te ich mich konzentrieren? Wie finde ich eine 
Kraftquelle für die dunkle Zeit? Mit diesen Fra-
gen und Erfahrungen leitet uns der November 
bei WaldGwunder zur Reflexion und Vertiefung 
an. Im Anschluss ans WaldGwunder gibt es die 
Möglichkeit, am Feuer Mitgebrachtes zu essen 
und/oder zu grillieren.
Wettergerechte Kleidung und gutes Schuhwerk 
sind für das Unterwegssein im Wald hilfreich.
Fragen? Dann wenden Sie sich ungeniert an: 
uwe.habenicht@straubenzell.ch oder
matthias.wenk@ref-sgc.ch.

Text & Bild: Matthias Wenk

Text & Bild: Matthias Wenk

Text & Bild: Matthias Wenk
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St.Gallen C

Amtshandlungen

TAUFEN
Wir begrüssen unseren Täufling:
Isabelle Weder 27.09.2026

BESTATTUNGEN
Wir bitten um Kraft für die Angehörigen von:
Ruth Theiler-Berweger *1939
Rorschacher Strasse 80

Aktuelles
DIALOG-ABEND IM KAFI OTMAR
Mittwoch, 11. November, 19.30 – 21.30 Uhr
Was ist mit unserer Aufmerksamkeit los?
Wie kommt es, dass wir so Mühe haben, auf
das, was uns wichtig ist, unsere Aufmerksam-
keit zu richten?
Der Abend im Kafi Otmar ist eine Einladung,
dieser Frage im Rahmen eines DIALOGS nach-
zugehen.
Leitung: Kathrin Bolt und Uwe Habenicht
Die Teilnahme ist kostenlos.
Anmeldung: uwe.habenicht@ref-sg.ch

HERBSTKAMPAGNE VON MISSION 21
«Gemeinsam gegen Gewalt»
Geschlechtsbezogene und sexualisierte Gewalt
ist weltweit Realität. Frauen und Kinder erfahren
tagtäglich Diskriminierung, Unterdrückung und
Gewalt. Gemeinsammit Partnerorganisationen
setzt sich Mission 21 dafür ein, Gewaltbetroffene
zu stärken, Schutzräume zu schaffen und patriar-
chale Strukturen nachhaltig zu verändern.
Die Kampagne 2026 richtet den Blick auf Projek-
te in Peru, Bolivien und Indonesien, die Präven-
tion, Akuthilfe und Selbstbestimmung fördern.
Bitte beachten Sie dazu den beiliegenden Flyer
mit Einzahlungsschein (Mission 21, 4009 Basel,

Konto: CH58 0900 0000 4072 6233 2).
Herzlichen Dank für Ihre Spende!
Pfr. Stefan Lippuner, OeME-Verantwortlicher

60PLUS-NACHMITTAG:
MACHU PICCHU & CO.
Mittwoch, 25. November, 14.30 Uhr,
Kirchgemeindehaus Linsebühl
Rolf Kühni kommt zu uns mit «peruanischen
Impressionen hautnah». Mit Bild und Ton be-
richtet er von seinen Reisen durch dieses viel-
fältige südamerikanische Land, von dessen Ge-
schichte und aktuellen Herausforderungen,
vom christlichen Glauben und von den Men-
schen in Peru.
(Anschliessend: Kaffee/Tee und etwas Süsses)

WER SPIELT UND SINGT MIT IM KINDERCHOR
WEIHNACHTSPROJEKT IN ST.MANGEN?
Siehe unter Kirche findet Stadt

DIGITALER ADVENTSKALENDER: «LICHT»
Unser Pfarrteam gestaltet wieder einen digita-
len Adventskalender, bei dem sich im Internet
vom 1. bis 24. Dezember jeden Tag ein Türchen
öffnen lässt, hinter dem ein Bild und ein
besinnlicher Text zum Thema «Licht» er-
scheint. – Die Internetadresse lautet:
https://tuerchen.app/Vncm0mQmOnQ13kYR
(Der Link findet sich auch auf unserer Homepage.)
Wer keinen Internetzugang hat, kann bei den Pfarr-
personen eine auf Papier ausgedruckte Version be-
stellen.

GEMEINDESEITEN AUSGABE 11/2026

Kinder- und
Jugendarbeit
Hampi Korsch: hampi.korsch@ref-sgc.ch
Telefon 079 615 93 22
Jugendarbeiter und Koordinator der Erlebnisprogramme
von pfefferstern.ch

Jessica Mühlematter: jessica.muehlematter@ref-sgc.ch
Telefon 076 542 51 87
Kinder- und Jugendarbeiterin
Delia Zeller: delia.zeller@ref-sgc.ch
Telefon 079 567 97 43

Adresse: Magnihalden 9, 9000 St.Gallen

MITTAGSTISCH FÜR DIE OBERSTUFE
im Jugendzentrum M9, Magnihalden 9
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag
von 11.30 Uhr – 14 Uhr
Infos: Hampi Korsch

JUGEND- UND KINDERTREFF ST.GEORGEN
Öffnungszeiten:
Freitag, 19.15 – 22 Uhr für Jugendliche ab der 6.
Klasse
Mittwoch, 14 – 17 Uhr für Kinder bis 5. Klasse
Pfadibude in St.Georgen.
Infos: Delia Zeller
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Gottesdienste St.Laurenzen

Als Stream um 10.30 Uhr oder als Podcast ab
dem Folgetag: www.ref-sg-live.ch

ÖKUMENISCHES FRIEDENSGEBET
Jeden Montag 12.15 – 12.45 Uhr
Mit Kerzen, Stille, Liedern, kurzen Texten

SRF-GOTTESDIENST ZUM
REFORMATIONSSONNTAG
Übertragung SRF und Eurovision
Sonntag, 1. November, 10 Uhr
Eintreffen 9.30 Uhr für die Instruktionen vom
SRF-Team
Was ist ein selbstbestimmtes Leben?
Pfrn. Kathrin Bolt, Pfrn. Cathrin Legler
Musik: Bernhard Ruchti, Orgel;
Melanie Veser, Mezzosopran; Yuko Ishikawa,
Violine

GEMEINSAMER GOTTESDIENST
Sonntag, 8. November, 10.30 Uhr
Pfrn. Kathrin Bolt
Musik: Bernhard Ruchti

GOTTESDIENST MIT HANDAUFLEGEN
Montag 9. November, 19 Uhr
Pfrn. Cathrin Legler
Musik: Bernhard Ruchti

GEMEINSAMER GOTTESDIENST
Sonntag, 15. November, 10.30 Uhr
Pfrn. Cathrin Legler, Pfr. Stefan Lippuner
Musik: Bernhard Ruchti

GOTTESDIENST ZUM EWIGKEITSSONNTAG
Sonntag, 22. November, 10.30 Uhr
Die Erde blüht, weil du sie umarmst.
Mit Kerzen, Texten und Musik gedenken wir
der Verstorbenen.
Pfrn. Kathrin Bolt, Pfrn. Cathrin Legler
Musik: Bernhard Ruchti; Fernando Gomes, Cello

1. ADVENTS-GOTTESDIENST MIT
ABENDMAHL
Sonntag, 29. November, 10.30 Uhr
Mit Generationenorchester St.Laurenzen streicht
Pfrn. Kathrin Bolt
Musik: Bernhard Ruchti

St.Laurenzen-
St.Leonhard
Kirche St.Laurenzen, Marktgasse 24

Pfrn. Kathrin Bolt, Magnihalden 15, 9000 St.Gallen
Telefon 071 244 77 10
E-Mail kathrin.bolt@ref-sgc.ch

Diakonie und Sozialdienst
Daniel Menzi, Magnihalden 15, 9000 St.Gallen
Telefon 071 242 70 68
E-Mail daniel.menzi@ref-sgc.ch

Veranstaltungen

AUSSTELLUNG: TOD:SICHER
2. – 22. November in der Kirche St.Laurenzen
Anfreunden mit der eigenen Endlichkeit.
Die Ausstellung lädt dazu ein, sich mit Tod,
Sterben und der eigenen Endlichkeit auseinan-
derzusetzen

LAURENZEN-VESPER
Freitag, 30. Oktober, 18 Uhr
Seltsam, im Nebel zu wandern
Cathrin Legler und Kathrin Bolt, Texte
Musik: Bernhard Ruchti
Im Anschluss gibt es die Möglichkeit, in der
benachbarten DenkBar leiblich zu Vespern.

PODIUMS-GESPRÄCH
«Wie geht beerdigen?»
Donnerstag, 5. November, 19.30 Uhr,
Kirche St.Laurenzen
Michael Bächler, Bestattungsamt St.Gallen;
Mirjam Enzler, Bestatterin; Tim Mahle, Pfarrer

SINGEN MIT RUEDI LUTZ
Donnerstag, 5. November/3. Dezember, 15 Uhr,
Centrum St.Mangen

TRAUERCAFÉ
Raum für Austausch, Verarbeitung und
Neuorientierung
Freitag, 13. November, 16 – 18 Uhr
Kirchgemeindehaus Centrum, Magnihalden 15
Zwei diplomierte Sterbe- und Trauerbegleite-
rinnen, unterstützen dich dabei, den Weg zu-
rück ins Leben zu finden.
Unkostenbeitrag: SFr. 10.- pro Nachmittag.

MITTWOCH-MITTAG-KONZERT
Mittwochs 12.15 Uhr
Eine halbe Stunde Musik zum Ankommen,
Auftanken und Weitergehen.
4. November
Saxo-Vielfalt
Egon Rietmann, Norbert Dehmke, Udo Sonn-
abend, Robert Bernhart – Saxophone
11. November
A Jazz Affair
Katrin Corazza (Gesang), Michael Baumann
(Klavier)

JUGENDTREFF RIETHÜSLI
Geöffnet jeden Freitag von 19 – 22 Uhr
Im Riethüslitreff im Untergeschoss der Kirche
an der Gerhardtstrasse 11
Infos: Jessica Mühlematter

Pfefferstern Erlebnisprogramm

BIBEL-KRIMIDINNER IM M9
Mittwoch, 11. November, 17.30 – 20 Uhr
Löse bei einem feinen Essen einen spannenden
Fall
Anmeldung über www.pfefferstern.ch
Leitung Gaby Bürgi und Hampi Korsch

NACHT DER LICHTER FACKELMARSCH
Samstag, 28. November, 18 Uhr, ab GBS
Riethüsli über St.Georgen hinab zur St.Lauren-
zenkirche und zum Kloster.
Geniesse einen besinnungsvollen Fackelmarsch
mit anschl. Snack und Taizé Liedern von Nacht
der Lichter, Begleitung vom Fackelmarsch,
Jessica Mühlematter Koordination und Info,
Hampi Korsch
Buchen auf www.pfefferstern.ch, auch Erwach-
sene sind herzlich dazu eingeladen.
Alle Angaben zu Nacht der Lichter unter:
www.nachtderlichter.ch

KERZEN ZIEHEN AUF DEM KLOSTERPLATZ
Mittwoch, 2. und 9. Dezember ab 14 – 17 Uhr
Sichere dir eine der beiden Daten unter der Lei-
tung von Hampi Korsch, beide Daten buchbar
auf www.pefferstern.ch
Andere Daten sind auch möglich, aber nicht
buchbar auf pefferstern.ch
Infos und Leitung Hampi Korsch

Alle Programme buchbar auf www.pfefferstern.ch
Nähere Infos bei Hampi Korsch

Fo
to
:p
fe
ff
er
st
er
n
.c
h

Fo
to
:P

ix
ab

ay



Aus den Gemeinden

gen Menschen aus dem Kirchkreis Linsebühl fei-
erlich gedenken, die im Lauf der vergangenen
zwölf Monate verstorben sind. – Für jede Person
wird in Erinnerung eine Kerze angezündet.

GOTTESDIENST MIT ABENDMAHL ZUM
1. ADVENT
Sonntag, 29. November, 16 Uhr
«Einzug der Lade Gottes» (David X)
Pfr. Stefan Lippuner
Musik: Imelda Natter (Orgel)
Mit diesem Gottesdienst am späten Nachmittag
bereiten wir uns auf das Kommen Gottes vor.
Anschl. Eröffnung der Weihnachtskrippe vor
der Kirche und Advents-Zvieri.

Veranstaltungen

GENERATIONEN-NACHMITTAG
Freitag, 30. Oktober/27. November, 15 - 17 Uhr
Singen, Spielen, Basteln für Kinder bis 5 Jahre
zusammen mit Senior/innen
Am 27. November zusammen mit Advents-
kranz-Binden und Weihnachtsguetzli-Backen
(Infos: Delia Zeller, 079 567 97 43)

BIBELLESEKREIS (DER RÖMERBRIEF)
Dienstag, 3./17. November u. 1. Dezember, 16 Uhr

MITTAGSTISCH AM MITTWOCH
Mittwoch, 18. November, 12.15 Uhr
(Anmeldung bis 16. November an Bea Mäder:
079 590 32 56 / beatrice.maeder@gaiserwald.net)

MITTAGSTISCH AM SONNTAG
Sonntag, 22. November, 12.15 Uhr
(Anmeldung bis 18. November an Daniel
Bertoldo)

SPIEL- UND GEMEINSCHAFTSNACHMITTAG
Sonntag, 22. November, ab 13.30 - 17.30 Uhr
(Auskunft: Klemens Gächter, 079 324 74 28)

60PLUS-NACHMITTAG
Mittwoch, 25. November, 14.30 Uhr
Machu Picchu & Co. – peruanische
Impressionen
Siehe unter Aktuelles

ADVENTSKRANZEN UND GUETZLIDUFT
Freitag, 27. November, 14 – 17 Uhr
Liebevoll gestaltete Kränze, Kerzenschein und

GEMEINDESEITEN AUSGABE 11/2026
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Linsebühl
Kirche Linsebühl, Flurhofstrasse 1
Kirchgemeindehaus Linsebühl, Flurhofstr. 3

Pfr. Stefan Lippuner, Flurhofstr. 12, 9000 St.Gallen
Telefon 071 244 50 66
E-Mail pfr.linsebuehl@ref-sgc.ch

Diakonie und Sozialdienst
Daniel Bertoldo, Magnihalden 15, 9000 St.Gallen
Telefon 071 242 70 65
E-Mail diakonat@ref-sgc.ch

Link zum Livestream auf: www.ref-sgc.ch
(beim entsprechenden Gottesdienst)
Anschliessend jeweils Kaffeetreff im
Kirchgemeindehaus; Buchverleih im Unterge-
schoss offen.

Gottesdienste

GOTTESDIENST MIT SEGNEN & SALBEN
Sonntag, 8. November, 10 Uhr
Diakon Daniel Bertoldo
Musik: Imelda Natter (Orgel), kleine Band für
moderne Lieder

GOTTESDIENST AM EWIGKEITSSONNTAG-
MIT GEDENKEN DER VERSTORBENEN
Sonntag, 22. November, 10 Uhr
«Trauer um Saul & Jonathan» (David IX)
Pfr. Stefan Lippuner
Musik: Corinna Pestalozzi (Viola), Imelda Nat-
ter (Orgel)
In diesem Gottesdienst wollen wir all derjeni-

St.Georgen
Kirchgemeindehaus St.Georgen, Demutstr. 20

Pfr. Markus Unholz, Demutstr. 20, 9000 St.Gallen
Telefon 071 222 41 40
E-Mail pfr.st.georgen@ref-sgc.ch

Diakonie und Sozialdienst
Daniel Menzi, Magnihalden 15, 9000 St.Gallen
Telefon 071 242 70 68
E-Mail daniel.menzi@ref-sgc.ch

18. November
Ein entspanntes musikalisches Zwiegespräch
mit Tiefgang
Sandra Bötschi alias Bert – Saxophon, Dusan
Prusak alias Cindy – Kontrabass
25. November
Wenn Träume tanzen
Sabine Gstach, Maren Kloser, Veronika Ortner-
Dehmke, Dorit Wocher (vier Blockflötistinnen)

GANZ OHR – FÜR IHRE ANLIEGEN
Donnerstag 16 – 18 Uhr, Kirche St.Laurenzen
Gibt es Dinge, die Sie im Moment beschäftigen
oder belasten? Sprechen Sie mit einer ausgebil-
deten Seelsorgerin, einem Seelsorger, der unter
Schweigepflicht steht. Ein Angebot für alle, un-
abhängig von Herkunft und religiöser Zugehö-
rigkeit.
05.11. Bruno Fluder
12.11. Klaus Fischer
19.11. Uwe Habenicht
26.11. Cathrin Legler
03.12. Walter Lingenhöle

ÖFFNUNGSZEITEN ST.LAURENZEN
Mo - Sa 9.30 – 16 Uhr

AUSSTELLUNG
Die Stadtkirche St.Laurenzen, ihre Geschichte
und die Reformation in St.Gallen.

TURMBEGEHUNGEN
Im Winter geschlossen

das gemeinsame Einstimmen auf Weihnachten
erwarten Sie in unserer kreativen Weihnachts-
werkstatt. Kommen Sie mit Familie, Freunden
oder Nachbarn, um gemeinsam zu werkeln,
Guetzli zu backen und eine gemütliche Zeit zu
verbringen.
(Auskunft: Martina Signer, 079 409 02 19)

LINSEBÜHLER WEIHNACHTSKRIPPE
Sonntag, 29. Dezember, 17.15 Uhr
Eröffnung mit Feuer, Punsch und Zvieri.
Danach bleibt die Krippe bis am 6. Januar 2027
stehen und verkündet so die Weihnachtsbot-
schaft.

CAFÉ EMMA
Mittwoch, 2. Dezember, 14 - 16.30 Uhr
Plaudern, Verweilen, Stricken, Spielen u.a. bei
Kaffee und Kuchen für Gross und Klein
(Auskunft: Martina Signer, 079 409 02 19)

ADVENTS-OASE IN DER KIRCHE
LINSEBÜHL
Donnerstag, 3. Dezember, 17 - 19 Uhr
Siehe unter Kirche findet Stadt

Gottesdienste

GOTTESDIENST ZUM 90. GEBURTSTAG VON
MANI MATTER
Sonntag, 8. November, 10 Uhr
mit Kinderkirche
Pfr. Markus Unholz
Musik: Claire Pasquier, Orgel
Mani Matter wäre dieses Jahr 90 geworden. Sei-
ne Chansons sprechen auch heute noch mitten
ins Leben hinein und passen darum bestens
zur Gottesdienstreihe «Lebensworte» (Folge
IX). Pfr. Markus Unholz verbindet in der Predigt
zwei der populärsten Mani Matter-Lieder mit
den biblischen Gleichnissen vom Schatz im
Acker und von der Perle, Matthäus 13,44-46.

ÖKUMEN. GOTTESDIENST-ANGEBOT
«FEIERN UND TEILEN»
Samstag, 14. November, 18 Uhr,
Wiborada-Kapelle
Gemeinsames Singen, Musizieren, Nachdenken,
Gedanken-Teilen, Essen

ABENDBESINNUNG AM TOTEN- UND
EWIGKEITSSONNTAG
Sonntag, 22. November, 17 Uhr (kein Morgen-
gottesdienst)
Im Gedenken an Menschen, die im laufenden
Jahr oder früher verstorben sind, laden wir ein
zum Innehalten, Aufblicken und Weitergehen:
Pfr. Markus Unholz und Team, Texte, und Claire
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Riethüsli
Riethüslitreff, Gerhardstrasse 9

Pfr. Matthias Wenk, Gerhardtstr. 9, 9012 St.Gallen
Telefon 071 278 37 20
E-Mail matthias.wenk@ref-sgc.ch

Diakonie und Sozialdienst
Daniel Bertoldo, Magnihalden 15, 9000 St.Gallen
Telefon 071 242 70 65
E-Mail diakonat@ref-sgc.ch

Pasquier, Orgel/Klavier.
Anschliessend: Kaffee, Tee, Kuchen.

GOTTESDIENST ZUM 1. ADVENT
Sonntag, 29. November, 10 Uhr
mit Kinderkirche
Pfr. Markus Unholz
Musik: Helen Moody, Oboe, Claire Pasquier,
Orgel
Feier des Abendmahls
«Der Adventskranz als Symbol des Lebens»
Die spannende Geschichte und die Bedeutung
des Adventskranzes hat Markus Unholz er-
forscht. Wussten Sie z.B., in welcher Reihenfol-
ge man die Kerzen am Adventskranz anzündet
und warum das einen tieferen Sinn hat? Be-
trachten Sie nach diesem Gottesdienst Ihren
Adventskranz mit neuen Augen. Predigt in der
Reihe Lebensworte, Folge X, über Jakobus 1,12.

Weitere Veranstaltungen

SINGPROJEKT FÜR DIE CHRISTNACHTFEIER
FÜR ALLE, DIE FREUDE AM SINGEN HABEN
Leitung: Bea Rütsche-Ott, Claire Pasquier, Orgel.
Probedaten:
Mittwoch, 18. Novemeber, 19.30 – 21.30 Uhr
Donnerstag, 3. Dezember, 19.30 – 21.30 Uhr
Mittwoch, 16. Dezember, 19.30 – 21.30 Uhr
Samstag, 19. Dezember, 9.30 – 11.30 Uhr
Montag, 21. Dezember, 19.30 – 22 Uhr, Hauptprobe
Heiligabend Donnerstag, 24. Dezember,
21.30 Uhr: Vorprobe; 22.30 Uhr: Christnachtfeier
Anmeldungen bitte bis 9. November an
Pfr. Markus Unholz pfr.st.georgen@ref-sgc.ch
oder Beatrice Rütsche-Ott bbro@bluewin.ch

ÖKUMEN. FRAUENNETZ: FRAUENKINONACHT
Samstag, 7. November, ab 16.30 Uhr, Oase

KAFI-HÖCK
Donnerstag, 5. und 19. November, 14 Uhr

OASE-BAR: GEMÜTLICHKEIT TRIFFT
GESELLIGKEIT
Freitag, 30. Oktober und 27. November, 18 Uhr,
Oase
Gemütlich zusammensitzen, etwas essen, auf
das Wochenende anstossen, miteinander plau-
dern, austauschen und geniessen. Ein Begeg-
nungsort, der auch für Familien mit Kindern ge-
eignet ist.

Gottesdienste

GMEINSAM-GOTTESDIENST
Sonntag, 8. November, 10 Uhr, Kirche Riethüsli

Musik: Verena Förster
Barbara Stump, Matthias Wenk und Riethüslirat
An diesem Sonntag feiern wir unseren letzten
Gmeinsam-Gottesdienst in diesem Jahr. Das wir
im Riethüsli so regelmässig ökumenische Got-
tesdienste feiern, ist eine grosse Bereicherung.
Gemeinsam mit Mitgliedern des Riethüslirats
pflegen wir das an diesem Sonntag einmal mehr.

OFFENES SINGEN UND GOTTESDIENST MIT
TOTENGEDENKEN
Samstag, 21. November, 16 Uhr und 17 Uhr,
Kirche Riethüsli
«In Verbindung bleiben»
Pfr. Matthias Wenk; Musik: Verena Förster
Geht das überhaupt: In Verbindung bleiben mit
den Menschen, von denen wir durch den Tod
Abschied nehmen mussten!? Am Samstagabend
vor dem Ewigkeitssonntag möchten wir im Got-
tesdienst dieser Frage nachgehen und an unsere
Verstorbenen denken, für sie beten und Kerzen
entzünden. Den Gottesdienst lassen wir im An-
schluss mit einer warmen Suppe ausklingen.
Und wer mag, ist herzlich zum Offenen Singen
mit Verena Förster eingeladen: Ab 16 Uhr üben
wir miteinander Taizé-Lieder für den Gottes-
dienst ein.

FEIERN IM ALLTAG - WORTGOTTESDIENST
Donnerstag, 26. November, 9 Uhr
Riethüslitreff – Kirche
Ein letztes Mal begleiten uns blumige Gedanken
an der Feier. Welche Blume wird es sein? Welche
Blume passt zu Aufräumen – Überwintern – dem
Leben ein bisschen Farbe geben? Wir werden es
erfahren. Anschliessend gibt’s Kaffee oder Tee
im Nestpunkt.

DER ANDERE GOTTESDIENST
Samstag, 29. November, 10 Uhr
Diakon Daniel Bertoldo

Ökumenenische Veranstaltungen

STILLE AM MORGEN / STILLE AM ABEND
Jeweils Montag, 8 – 9 Uhr
bzw. Dienstag, 18 – 19.30 Uhr
Kirche Riethüsli
G. Bregenzer-Ris

CHINDERKAFI
Freitag, 6./27. November, 15.30 Uhr
Riethüslitreff – Pfarrstube

RÄBEN SCHNITZEN / LATERNLI BASTELN
Freitag, 6. November, 15 Uhr
Riethüslitreff - Buchmüllerstube

LIECHTLIFEIER ANSCHLIESSEND
LATERNENUMZUG
Laternenumzug mit «Wienerli» im Wald
Freitag, 6. November, 17 Uhr, Kirche Riethüsli
Es ist wieder soweit – die Tage werden kürzer
und das Laternenlicht gewinnt an Bedeutung.
Ab 15 – 16.30 Uhr Räben schnitzen und
Laternen basteln
Ab 15.30 bis 17 Uhr Chinderkafi
Ca. 17 Uhr kurze Feier im Freien
17.30 Uhr Laternenumzug nach Oberhofstetten
Ohne Anmeldung!

RIETHÜSLIZMORGE
Samstag, 7. November, 8 – 10.30 Uhr
Riethüslitreff – Buchmüllerstube

MITTAGSTISCH (MIT ANMELDUNG)
Mittwoch, 11. November, 12 Uhr
Riethüslitreff – Pfarrstube
Anmeldung bei Familie Studer: 071 278 56 39

BEGEGNUNGSNACHMITTAG IM
«RIETHÜSLIBLICK»: TOD UND STERBEN
Dienstag, 17. November, 14.30 Uhr
Gemeinschaftsraum an der Demutstr. 116
Walter Lingenhöle und Matthias Wenk nehmen
den Totenmonat November zum Anlass, um
mit Interessierten über das Thema «Tod und
Sterben» ins Gespräch zu kommen.

«LADIES-NIGHT» FILMABEND FÜR FRAUEN
Donnerstag, 19. November, 19 Uhr
Riethüslitreff – Pfarrstube

PIZZAPIAZZA
Freitag, 20. November, 18 – 19.30 Uhr
Riethüslitreff - Piazza
Nachdem grossen Erfolg von einem Freitag-
abend PizzaPiazza im September wollen wir
das im November wiederholen! PizzaPiazza
funktioniert wie immer: Eine Pizza kostet 3.- Fr.
Getränke können beim «Nestpunkt» bezogen
werden.

OFFENES SINGEN: MEHRSTIMMIGE TAIZÉ-
LIEDER FÜR DEN GOTTESDIENST
Samstag, 21. November, 16 Uhr
Kirche Riethüsli; Verena Förster

MÄNNERABEND
Montag, 23. November, 19 Uhr
Riethüslitreff – Pfarrstube

KICK-OFF TANNENBAUM MIT SAMICHLAUS-
BESUCH
Sonntag, 29. November, 17 Uhr
Jedes Jahr ein besonderer Moment, wenn der
«Baum» in der Adventszeit beim Berneggwald
zum ersten Mal leuchtet. Mit Glühwein, Punsch
und dem Besuch des Nikolaus.
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